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Protokoll der Schulelternbeiratssitzung am 03.05.2007

Beginn: 20.00 Uhr, Pausenhalle in der Schillerstraße

Top 1: Begrüßung

Die Elternbeiratsvorsitzende Monika Nelson begrüßt die anwesenden  Klassenelternbeiräte sowie den Schulleiter Herr Weller und die Lehrkraft Frau Jerabeck.

Entschuldigt sind die Elternvertreter Herr Raschel und Herr Hohnstein. Beide haben sich auf der letzten SEB –Sitzung am 08.11.2006  als Delegierte der GSS für den Kreiselternbeirat zur Verfügung gestellt und sind  zwischenzeitlich in den Kreiselternbeirat gewählt worden. 

Top 2: Kontinuierliche Praxistage in der 9 H

Frau Jerabeck stellt das neue Konzept der Praxistage vor. Das bisher stattfindende 14-tägige Praktikum entfällt. Stattdessen wird in der 9 H ein Praxistag eingerichtet. Die Organisation gestaltet sich wie folgt:

Der Praxistag beginnt 3 Wochen nach den Sommerferien und findet wöchentlich dienstags  statt. Es erfolgt eine Vorbereitung und eine Betreuung während des ganzen Jahres durch die Klassen- und die AL-Lehrer. Der Schüler verpflichtet sich in einem Betrieb für ½  Jahr, danach ist ein Wechsel in einen anderen Betrieb sinnvoll – aber nicht zwingend notwendig. Bei Problemen kann auch schon vorher gewechselt werden. Die Arbeitszeit ist betriebsabhängig.

Die Erfolgsbilanzen anderer Schulen haben gezeigt, dass durch dem Praxistag bessere Chancen auf  einen Ausbildungsplatz bestehen.

Die Gesamtkonferenz hat der Einführung des Praxistages ab 2007/2008 bereits zugestimmt. Der SEB stimmt ebenfalls einstimmig zu.

Top 4: Die  Schulleitung hat das Wort

Herr Weller gibt bekannt, dass sich im Schuljahr 2007/2008 die Anzahlt der Klassen von  45 auf 43 vermindern  wird. Im Schuljahr 2006/2007 werden  5 x  Jahrgangsstufe 5 und 6 x Jahrgangsstufe 6 unterrichtet. Im anschließenden Schuljahr 2007/2008 werden die  zukünftigen 6. und 7. Klassen jeweils um 1 Klasse reduziert.

Ehrenamtliche Tätigkeit der Schüler in Vereinen, kirchlichen oder sozialen Organisationen  kann zukünftig im Zeugnis vermerkt werden. Ab sofort gibt es in der GSS  entsprechende Anträge hierfür. Die Regelung gilt bereits für die diesjährige Zeugnisausgabe. Nähere Infos gibt es im nächsten Elternbrief.

Langfristig ist eine Verlängerung der Pausenzeiten vorgesehen. Die 2. große Pause soll

von 10 auf 15 Min.(11.25 – 11.40 Uhr) ausgedehnt werden. Eine Abstimmung mit den Verkehrsbetrieben ist noch erforderlich.

Ab Schuljahr 2008/2009 soll eine Mittagsbetreuung in der 7.+ 8. Stunde möglich sein.

Die Bushaltestelle soll nach Vorstellung des Schulamtes und der Stadt Alsfeld vom Stadthallenparkplatz in die Schillerstraße verlagert werden. Die  GSS und die ASS halten die Lösung nicht für geeignet und befürworten weiterhin eine Haltestelle auf dem kreiseigenen Gelände in der Bgm-Haas-Str.  Der SEB ist der Ansicht, dass eine gemeinsame Initiative mit der ASS gegen den geplanten Standort der Bushaltestelle in der Schillerstraße ergriffen werden muss.  Die Vorsitzende wird sich mit dem SEB der ASS in Verbindung setzen.

Die bisherige Bauplanung für die GSS wurde in einem Punkt geändert. Bei dem vorhandenen Hauptgebäude wird ein  Treppenhaus als eigenständiger Anbau errichtet. Der vorgesehene Umbau ist aus statischen Gründen nicht möglich. Für den Gesamtbau sind 4 Jahre vorgesehen. Der Hauptteil soll in einem Jahr fertiggestellt werden. 

Das bestehende Handy-Verbot während des Unterrichts hat weiterhin Gültigkeit, d.h. das Handy muss während der Schulstunden ausgeschaltet sein. Bei Verstoß gegen die Regel wird das Handy eingezogen und am Ende des Schultages zurückgegeben.

Ebenso gilt Kaugummiverbot während des Unterrichts aus den bekannten Gründen.

Das Schulprogramm ist zu alt und wird überarbeitet. Näheres im nächsten Elternbrief.

Top 4: Verwendung der Elternsprende

Die Elternspende 2006 betrug rund 3.600,00 EUR. Hiervon wurden 3.450 EUR wie folgt verwendet: Overhead, DVD (1.000,00 EUR), Sportgeräte (1.000,00 EUR),Küche (440,00 EUR), Rhythmus-Instrumente (300,00 EUR),  Arbeitsblätter und Bücher für Deutsch (350,00), Transparentmappen für Bio  (180,00 EUR) und eine Druckerpresse für Kunst (180,00 EUR). Der SEB stimmt der Verwendung der Beträge einstimmig zu. Herr Weller bedankt sich für die Elternspende.

Top 5:Verschiedenes 
Frau Nelson erwähnt, dass vor kurzem nach der 1. großen Pause 70 Schüler notiert wurden, die unerlaubt die Schule in der Pause zum Rauchen verlassen haben.

Ende der Versammlung um 21.30 Uhr

Monika Nelson, Vorsitzende                              Sonja Heil, Schriftführerin

